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Kreisliga Herren Nord

TV Papenburg : DJK SF Bockhorst 
Dienstag, 30.01.2024, 19:30 Uhr

Schendzielorz tütet den Sieg für den TV Papenburg ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Papenburg am
Dienstagabend in den Armen: Jürgen Schendzielorz hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (35:24 Sätze) in
der Kreisliga Herren Nord Partie gegen die DJK SF Bockhorst gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Kuhlmann und Plüster, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Satorius / Hanneken Kuhlmann / Plüster phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Kuhlmann / Plüster mit 3:1 durch. Beim 3:0-Sieg gegen Hanneken / Rieken zeigten Eichhorn /
Lenger ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Hiller / Schendzielorz gegen Jansen / Brake. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging daraufhin Rolf Kuhlmann gegen Heinz Rieken durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Anlaufschwierigkeiten musste Bernd Plüster zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Es war ein langes Spiel, bis Stephanie Eichhorn ihre 2:3-Niederlage
gegen Michael Jansen quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. 2:3 hieß es am Schluss, als Steffen Hiller und
Victor Satorius sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Satorius zu Ende ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Lenger
gegen Noah Brake, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Hanneken
hatte Jürgen Schendzielorz nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Zwar brachte Steffen Hanneken Rolf Kuhlmann phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Rolf Kuhlmann mit 3:1 durch. Durch diesen Sieg liegt Kuhlmann nun bei einer
Saison-Bilanz von 10:0, während Hanneken nach diesem Einzel eine Statistik von 4:8 zu verbuchen
hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd Plüster seinen Gegner Heinz Rieken beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Plüster somit bei 5 Siegen und
5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rieken ein 5:9 ausweist. Die richtige
Taktik hatte Stephanie Eichhorn beim 3:0-Erfolg gegen Victor Satorius von Beginn an. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Satorius nun 6 Siege bei 7 Niederlagen aus. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Fünf Sätze beharkten sich Steffen Hiller und Michael Jansen,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. 4:7 (Hiller) bzw. 7:4 (Jansen) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Lange mit Stefan Hanneken kämpfen musste Frank Lenger in einer engen Partie bei
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seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Jürgen Schendzielorz beim 3:0 gegen Noah
Brake. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der 9. Punkt für den TV Papenburg im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TV Papenburg in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.02.2024 gegen den SV
Surwold II an. Für die DJK SF Bockhorst steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Meppen II am 27.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 TV Papenburg

Doppel: Kuhlmann / Plüster 1:0, Eichhorn / Lenger 1:0, Hiller / Schendzielorz 0:1 
Einzel: R. Kuhlmann 2:0, B. Plüster 2:0, S. Eichhorn 1:1, S. Hiller 0:2, F. Lenger 1:1, J.
Schendzielorz 1:1 

 DJK SF Bockhorst
Doppel: Hanneken / Rieken 0:1, Satorius / Hanneken 0:1, Jansen / Brake 1:0 
Einzel: S. Hanneken 0:2, H. Rieken 0:2, V. Satorius 1:1, M. Jansen 2:0, S. Hanneken 1:1, N. Brake 1:
1


